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--bitte wenden -- 

Zur Vervollständigung der Angaben im Entwässerungsantrag hinsichtlich der Niederschlagswasserbeseitigung auf 
Ihrem Grundstück benötigen wir von Ihnen detaillierte Grundstücksangaben. Diese sind von Bedeutung, um die ge-
naue Größe der einleitenden Dachflächen, versiegelten und/oder teilversiegelten Flächen ermitteln zu können. Ihre 
Angaben sind Grundlage für die zu erhebende Niederschlagswassergebühr gemäß Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Inanspruchnahme der Abwasserbeseitigungsanlagen im Abrechnungsgebiet Naumburg. Bitte ver-
vollständigen Sie die Angaben auf dem beiliegenden Datenerfassungsblatt. Als Grundlage können Sie hierzu auch 
Ihren Bauantrag verwenden, dem eine Skizze des Hauses vom zuständigen Bauingenieur/Architekten beigefügt sein 
muss.  

Bevor Sie das Erfassungsblatt bearbeiten, lesen Sie bitte diese Erläuterungen zu den Begriffsinhalten. Ein 
Exemplar des Erfassungsblattes ist für Ihre Unterlagen bestimmt. Das andere Exemplar senden Sie bitte an 
den Abwasserzweckverband Naumburg, Linsenberg 100, 06618 Naumburg zurück. 

Begriffe Begriffsinhalte 
 

BUZ Buchungszeichen der Verbrauchsabrechnungskonten, welche dem Grundstück 
zugeordnet wurden 

Grundstück Das Grundstück/Abrechnungsgrundstück ist nach unserer Kenntnis in Ihrem 
Eigentum oder steht unter Ihrer Verwaltung. Gemarkung, Flur und Flurstück     
wurden aus der Automatisierten Liegenschaftskarte entnommen. 

Dachflächen 
 
Die Flächen sind mit D1, 
D2 usw. zu bezeichnen. 
 
(Grüne Flächen sind un-
versiegelte Grundstücksbe-
reiche, wie Rasen, Garten 
usw.) 
 
 

Dachflächen 

Es werden sämtliche Flächen aufgelistet. Sie können in Abhängigkeit von der 
Dachform (Dachschrägen) usw. auch in mehrere Teilflächen unterteilt sein. 
Bitte ergänzen Sie auf dem beiliegenden Erfassungsblatt die Größe der Dachflä-
chen und kreuzen Sie die zutreffende Dachart an. 

Normaldach:  überdachte Flächen einschließlich der Dachüberstände  
Gründach: nachhaltig begrünte Dachflächen, mind. 5 cm Substrataufbaudecke 

 

 

 

 

 

 

 

Versiegelte Flächen 
 
Die Flächen sind mit V6, 
V7, V8 usw. zu bezeich-
nen. 
 
(Grüne Flächen sind un-
versiegelte Grundstücksbe-
reiche, wie Rasen, Garten 
usw.) 
 
 
 

Versiegelte Flächen  

Es werden sämtliche Flächen aufgelistet. Sie können in Abhängigkeit von der 
Lage auch in mehrere Teilflächen unterteilt sein. Bitte geben Sie die Größe der 
versiegelten Flächen in Quadratmetern an und kreuzen Sie die zutreffende Ver-
siegelungsart an. 

 
voll versiegelt  
undurchlässig - z.B. Betonflächen, Asphaltflächen, fugenlose Pflaster- und    
Plattenbeläge 

 
wenig versiegelt  
teildurchlässig - z.B. Pflaster- und Plattenbeläge mit durchlässigen Fugen, Ra-
sengittersteine, Ökopflaster, Kies-, Splitt-, Schotterflächen 
 

Flächengröße In dieser Spalte ist die Größe der einzelnen Flächen in Quadratmetern anzuge-
ben. Angefangene Quadratmeter werden wenn ihre Hälfte überschritten ist (z. B.: 
120,7 m² = 121 m²  aufgerundet; 120,3 m² = 120 m² abgerundet). 
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Mehrfache Angaben zum Einleitverhalten der Flächen sind nicht zulässig. 

 
Bitte erstellten Sie eine Lageskizze Ihres Grundstückes mit der Angabe der vollständigen Grundstücksfläche sowie 
den einzeln zu bezeichnenden Flächen wie oben dargestellt und erläutert.  Wenn Flächen nur teilweise in den Kanal 
einleiten, bitten wir Sie ebenfalls um Bildung der entsprechenden Teilfläche und Darstellung in der Lageskizze. 
 

Wir bitten Sie das Erfassungsblatt auszufüllen, zu unterschreiben und innerhalb von 4 Wochen an uns, den AZV 
Naumburg, zurückzusenden. 
 
 

Wenn sich künftig auf Ihrem Grundstück durch bauliche Maßnahmen Änderungen ergeben (Anbauten am Haus, Ent-
siegelung von Flächen oder Ähnliches) bitten wir Sie, dies dem AZV Naumburg mitzuteilen. 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
 
Ihr AZV Naumburg 
 

 Angaben zum Einleitverhalten der Flächen 

 

Niederschlagswasser 
wird eingeleitet  
 
über Kanalanschluss oder 
auf Straßeneinlauf 

 

 

 

Versickerungsanlage mit 
Überlauf in den Kanal 
 

 

Zisterne mit Überlauf in 
den Kanal 

 

 

Setzen Sie bitte hier das Kreuz, wenn von der entsprechenden Fläche Nieder-
schlagswasser in den Kanal eingeleitet wird. Es ist dabei nicht von Bedeutung, ob 
das Niederschlagswasser unmittelbar in den Anschlusskanal des Grundstückes oder 
über öffentliche Flächen (Straßen, Plätze und Wege) in die Straßenkanalisation    
eingeleitet wird. 

 

Setzen Sie bitte hier das Kreuz, wenn von einer Fläche das Niederschlagswasser 
einer Versickerungsanlage zugeführt wird (z.B. Rigole, Sickerschacht), deren Über-
lauf an den Kanal angeschlossen ist. 
 

Setzen Sie bitte hier das Kreuz, wenn von einer Fläche das Niederschlagswasser 
einer Zisterne zugeführt wird, deren Überlauf an den Kanal angeschlossen ist. Füllen 
Sie zudem bitte die Angaben zur Zisterne mit der Unterscheidung der Nutzungsarten 
(im Haus, im Garten) sowie zum Speichervolumen aus. 

Zisterne Eine Zisterne ist eine ganzjährig nutzbare bauliche Anlage zur Niederschlagswasser-
speicherung ab einer Größe von 2 m³.  

BITTE BEACHTEN SIE:  

Regenfässer sind keine ganzjährig nutzbaren Anlagen.  

Niederschlagswasser 
wird nicht eingeleitet 

Versickerung  

 

 

Zisterne ohne Überlauf in 
den Kanal 

 

 
In diesen Spalten geben Sie Auskunft, wenn das Niederschlagswasser der entspre-
chenden Fläche vollständig auf dem Grundstück verbracht wird und keine Einleitung 
in das Kanalnetz erfolgt. Wird das Niederschlagswasser in ein Gewässer eingeleitet, 
kreuzen Sie bitte ebenfalls Versickerung an.  

Bei Zisternen ohne Notüberlauf zum Kanal darf keine Verbindung jedweder Art zur 
Kanalisation bestehen. 


